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PROJEKTPARTNER

WIESBAUER GOURMET GASTRO
GMBH

REIDLING

Optimierung der Warmeriickgewinnung

UNTERNEHMENSPROFIL

Wiesbauer Gourmet Gastro GmbH {iiberzeugt seit 83 Jahren Gastro-
unternehmen durch hochqualitative Produkte. Der Gastro-Spezialist
vertreibt liber 1.600 Artikel wobei der Fokus auf Fleischwaren liegt.
Wiesbauer Gourmet setzt vor allem auf Produkte aus Osterreich und
hat Fleischspezialitdten aus der ganzen Welt im Programm.

Dabei erwirtschafte das Unternehmen 2016 einen Umsatz von 60
Mio. Euro mit 150 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen. Als verlassli-
cher Partner fiir Fleischspezialitidten wurde der Betrieb am Standort
in Sitzenberg-Reidling kontinuierlich ausgebaut und erweitert.

STELLENWERT DER ENERGIEEFFIZIENZ

Um konkurrenzfahig zu bleiben setzt Wiesbauer auf energieeffiziente Energiebereitstellung und -nutzung. Dies liefert nicht nur
einen wichtigen Beitrag fiir den Umweltschutz, sondern schafft wirtschaftliche Vorteile. Trotz Erhéhung der Absatz-mengen und
der dafiir notigen Betriebserweiterungen setzt sich Wiesbauer das Ziel seinen Gesamtenergieverbrauch kontinuierlich zu senken.

Im Zuge der Vergroferung der Betriebsanlage durch den Zu- und Umbau von Produktions- und Lagerhallen wurde bereits bei der
Konzeptionierung ein Fokus auf energieoptimiertes Bauen und effiziente Lagerlogistik gelegt.
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WARMERUCKGEWINNUNG
Vor Einfithrung der Mafinahme

Die gesamte Warmeversorgung der bestehenden Betriebsanlage er-
folgte iiber die nahgelegene Biogasanlage. Eine Ubergabestation mit
300 kW verbindet den Betrieb mit dem Nahwérmeversorger. Die
Kailtemaschine, Verdampferabtauung, Entfeuchtung und Unterfrier-
schutz wurden mit elektrischer Energie versorgt.

Beschreibung der Mafinahme

Abwirmenutzung

Die installierten Kéltemaschinen fiir den Kiihl- und Tiefkiihlbereich erzeugen Abwirme durch das Verdichten des Arbeitsmittels.
Die aus dem Kompressionsprozess entstehende Wéarme wird nun zur Erwidrmung von Warmwasser genutzt.

Zusitzlich wurde im Kailtekreis der Schraubenverdichteranlage, ein Enthitzer und ein Wérmeriickgewinnungskondensator in
Plattenwirmetauscher Bauweise in Serie eingebaut. Dabei wird im Enthitzer das tiberhitzte Druckgas abgekiihlt, und im nachge-
schaltetem Warmeriickgewinnungskondensator verfliissigt. Die Wérmeriickgewinnung ist somit fiir zwei Temperaturniveaus
ausgelegt. Analog zu den Warmestromen aus den Kéltemaschinen gibt es zwei Pufferspeichersysteme mit jeweils einem niedri-
gen und hoheren Temperaturbereich. Bei der Planung wurde ein besonderes Augenmerk auf die Verbraucher im niedrigen
Temperaturbereich gelegt. Oft gibt es wenig Bedarf an Niedrigtemperatur Abwarme, wodurch die Effizienz von Warmeriickge -
winnungssystemen leidet. Im Kiihl- und vor allem Tiefkiihlbereich gibt es jedoch viele Verbraucher, welche mit dieser gespeist
werden konnen.

Trotz des weiteren Ausbaus der Produktion 2016 wurde der Fernwiarmeverbrauch im Vergleich zu 2014 um rund 40 % reduziert.

ERGEBNISSE
Energieeinsparung: 895.700 kWh/a
Kosteneinsparung: n.a. EUR/a
Einmalige Investition: n.a. EUR
Jahr der Realisierung: 2015
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Wiesbauer Gourmet Gastro GmbH
Reinhard Teufner

Wiesbauer Strafie 1

3454 Reidling

Tel.: +43 664 531 9680

E-Mail: reinhard.teufner@wiesbauer-gourmet.at






Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		PP_BestPracticeBeispiel_WiesbauerGourmetGastroGmbH_FREIGEG_1411.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 0



		Manuell bestanden: 2



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 0



		Bestanden: 30



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuell bestanden		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuell bestanden		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Bestanden		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang



